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Caspar David Friedrich: 250 Jahre
Kunstgeschichte in Greifswald feiern
Greifswald feiert 250 Jahre Caspar David Friedrich mit

Ausstellungen und Veranstaltungen – ein Blick auf das Erbe
des romantischen Meisters.

Ambiente – von der Kunst des Reisens

Greifswald würdigt den 250. Geburtstag
von Caspar David Friedrich

In diesem Jahr steht die Stadt Greifswald, gelegen im
charmanten Mecklenburg-Vorpommern, ganz im Zeichen eines
künstlerischen Jubiläums: Der 5. September 2024 markiert den
250. Geburtstag des renommierten Malers Caspar David
Friedrich. Er gilt als einer der bedeutendsten Vertreter der
deutschen Romantik, dessen einflussreiche Werke wie „Das
Eismeer“ und „Wanderer über dem Nebelmeer“ auch heute
noch faszinieren.

Caspar David Friedrich wurde 1774 in Greifswald geboren, als
Sohn von Adolph Gottlieb Friedrich, einem Kerzenzieher und
Seifensieder. Diese kleinen Anfänge führten ihn auf eine
bemerkenswerte Reise durch die Welt der Kunst. Sein Vater
ermöglichte ihm ein Studium an der Kunstakademie in
Kopenhagen, wo er bald seinen eigenen kreativen Stil
entwickelte. Friedrich zeichnete sich nicht nur durch seine
künstlerische Begabung aus, sondern auch durch seinen
Widerstand gegen die restriktiven Lehrmethoden seiner
Professoren. In einem prägnanten Brief äußerte er seine
Meinung über die Kunstbildung: „Nicht alles lässt sich lehren,



nicht alles erlernen.“ Diese Worte spiegeln sein Streben wider,
die Freiheit der Kreativität über traditionelle Lehrmethoden zu
stellen.

Ein Erbe der modernen Kunst

Friedrichs Beitrag zur Kunstgeschichte darf nicht unterschätzt
werden. Er war ein Wegbereiter für die moderne Kunst und
revolutionierte die Landschaftsmalerei, indem er sich von den
vorherrschenden Traditionen des Barock und Klassizismus
abwandte. Seine Werke sind nicht nur ästhetisch ansprechend,
sondern auch emotional wirkungsvoll und tiefgründig, was sie
von den Werken seiner Zeitgenossen abhebt.

Obwohl er später in Dresden lebte und dort 1840 starb, pflegte
Friedrich immer wieder eine Beziehung zu seiner Heimat
Greifswald. Es ist die reizvolle Landschaft des Greifswalder
Bodden, die ihn stets inspirierte und zu seinen berühmtesten
Arbeiten führte. In dieser Stadt wird das Jubiläum gebührend
gefeiert. Unter dem Motto „250 Jahre Caspar David Friedrich –
Von Greifswald in die Welt“ sind zahlreiche Veranstaltungen
geplant. Über 300 Events werden an verschiedenen Orten
stattfinden, darunter wichtige Ausstellungshäuser wie das
Caspar-David-Friedrich-Zentrum, das in seinem Geburtshaus
untergebracht ist.

Das Pommersche Landesmuseum wird ebenfalls eine zentrale
Rolle in diesen Feierlichkeiten spielen, in dem nicht nur
Friedrichs Leben und Werk, sondern auch die spannende
Geschichte Greifswalds präsentiert wird. Diese Stadt hat im
Laufe der Jahrhunderte eine bewegte Geschichte erlebt, war
unter schwedischer und preußischer Verwaltung und wurde
mehrfach militärisch besetzt, zuletzt 1945 von der Sowjetarmee.
Die Einflüsse dieser Zeit sind auch heute noch in der Architektur
und dem Stadtbild zu erkennen.

Zu den Festivitäten gehört auch eine Spurensuche, die von
Edgar Schütz initiiert wurde, um die Verbindung zwischen



Friedrich und seiner Geburtsstadt zu verdeutlichen. Es scheint,
als würde der Geist Friedrichs in den Gassen Greifswalds weiter
leben, ein eindrucksvolles Vermächtnis für zukünftige
Generationen.

Für Kunstliebhaber und Touristen wird die Erkundung
Greifswalds und die Teilnahme an den Jubiläumsveranstaltungen
ein unvergessliches Erlebnis bieten. Ein Besuch in dieser Stadt,
die so eng mit der Romantik und dem unverwechselbaren Stil
von Caspar David Friedrich verbunden ist, verspricht
Erkenntnisse und Inspiration.

Die Feierlichkeiten werden nicht nur das künstlerische Erbe
Friedrichs beleuchten, sondern auch die Chance bieten, die
Schönheit der Umgebung und die Geschichte Greifswalds zu
entdecken. Ein herzliches Willkommen an alle, die Teil dieser
besonderen Zeit sein wollen!

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

